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Die »Nachrichten"
erscheinen jeden Diens¬
tag . Donnerstag und
Sonnabend u . kosten
pro Quartal 10 Grs.
inel . Postausschlag.
Bestellungenüberneh¬
men alle Postämter.

- -
Annoncen kosten die

MM

einspaltige Corpus,
zeile oder deren Raum
9 A für auswärts 1
Sgr . Annoncen neh¬
men entgegen : Die
HH . E . Schlotte in
Bremen, Haasenstein
u . Vogler in Ham¬
burg , Büttner und
Winter iu Oldenburg

für Stadt und Amt Elsfleth.
H 146. Donnerstag , den 10 . December 1874.

Politische Rundschau.
— Der Beschluß des Reichstages , das deutsche Reich fortan

nicht mehr beim päpstliche» Stuhle vertreten zu lassen , I,at un-
rer den liberalen bayerischen Reichslagsabgeordnete » den Vorsatz
angeregt , auch auf die Entfernung des entsprechenden Po,lens
ans dem bayerischen Etat zu dringen . Bayern ist der einzige
deutsche Staat , welcher noch immer eine Gesandtschaft im Vati-
can unterhält, deren Chef der Gras Tauffkirchen ist . Es muß
in Anbetracht des herrschenden Verhältnisses zwischen dem deut-
scheu Reiche und dem päpstlichen Stuhle als eine Sache des
politischen Anstandes betrachtet werden , daß ein Particularstaat
nicht eine Vertretung aufrecht erhält , welche das Gesammlreich
nicht mehr glaubt forlfetzcn zu können. Das diplomatische Corps
im Valican ist übrigens auf ein äußerst bescheidenes Maß her-
abgeiunkcn, nachdem neuerdings auch England seinen officiösen
diplomatischen Agenten abberusen hat , und Rußland, wie bereits
mehrfach angedeulet wurde , diesem Beispiel bald zu folgen ge-
denkt . Factisch und officiell sind jetzt nur Frankreich, Oesterreich,
einige kleinere katholische L-laatcn , wie Belgien und Portugal,
und eine Anzahl südamerikanischcr Republiken im Valican ver¬
treten.

— In den Berliner Hofkreisen erhält sich das Gerücht von
der bevorstehenden Verlobung des Prinzen Wilhelm von Würt¬
temberg mit einer Tochter des Prinzen Friedrich Karl . Prinz
Wilhelm von Württemberg, geboren im Jahre 1848, ist be¬
kanntlich der Sohn des vor einigen Jahren verstorbenen Prinzen
Friedrich , Vetters des regierenden Königs Karl von Württem¬
berg und der voraussichtliche Thronfolger. Er ist zur Zeit
preußischer Major im Gardehusarenregiment.

— Den » Hessischen Blättern " zufolge ist der Exkurfürst
von Hessen in Folge einer Ueberanstrengung , welche derselbe
bei sehr rauhem Wetter am 22 . Octobcr durch einen weiten
Spaziergang in der Stadt Prag sich zugcmuthct hatte , an rhcu-
maihhchen Schmerzen in den Schultern und Oberarmen, sowie
an einem heftigen Magenkalarrh erkrankt, der durch anhaltende

Appetitlosigkeit einen merklichen Schwächezustand des Patienten
hcrbeigeführt hat , jedoch ohne ihn dauernd das an Bett zu fesseln.
Er ist bisher wenigstens nicht verhindert gewesen , zu gewohnter
Zeit „ Vorträge entgegcnzunehmcn » und an den Mahlzeiten ea
t'uinille Theil zu nehmen.

— Rach Berichten aus Madrid lebt der Marschall Ba-
zainc dort sehr zurückgezogen . Er arbeitet an einer Denkschrift,
die in Brüssel veröffentlicht werden soll. Jeden Tag um 4 Uhr
macht er einen Spaziergang mit seinen Kindern.

— Ein in den Baracken von St . Isabel zu Madrid cin-
quartirtcs Bataillon Reserve , welches nach dem Norden cvmiuan-
dirt wurde , weigerte sich , wie der »Times » telcgraphirt wird,
abznmarschiren , weil die Soldaten in Folge ihres ContracteS
nicht außerhalb ihrer eigenen Provinz zu dienen gezwungen seien.
Die Aufregung war groß , da sogar Schüsse sielen , doch ist kein
Unglück angerichlel. SämmtlicheKaffeehäuser , Theater und Kauf¬
läden wurden sofort geschlossen . Nachdem die aufrührerischen
Mannschaften von einer starken Militairabtheilung eingcschlossen
waren , wurde die Ruhe und Ordnung vollständig wieder herge-
slellt und sind die Truppen nach dem Norden avmarschirt . Madrid
ist augenblicklich vollkommen ruhig . Die Minister sind zu einer
Berathung zusammengetrcten . — Die Carlistenführer Velasco
und Cncala haben einen erfolglosen Versuch gemacht, in die Pro-
vmz Murcia einzudringeu . — Scrrano hat seinen Aufbruch zum
Kriegsschauplatz noch um einige Tage verschoben.

— Aus Bayonne, 5 . Dec . , wird gemeldet: Der General
Loma hat sich in santandcr mit 10,000 Mann wieder nach
Guipuzcoa cingeschifsk , wo ein Armeccorps die Grenze zwischen
Jrun und Vera besetzt. Die carlistische Nachricht von einer Nie¬
derlage des Brigadiers Despujols vor den Mauern von Morclla
ist unbegründet.

— Portugal feierte am 1 . d . wieder allgemein den Jah¬
restag seiner Befreiung von spanischer Herrschaft . In allen
Kirchen wurde das Tedeum gesungen und die Hauptstadt war
Abends glänzend erleuchtet. In den Theatern wurden Festvor-

Ideal und Welt.
Novelle von Ludwig Habicht.

Verfasser der Romane : Zwei Höfe. — Vor dem Gewitter rc.
^ Fortsetzung aus Nr . 145 .)

Wohl war Gebharl gestern den Gedanken nicht mehr los gewor¬
den, daß cs keinen andern Ausweg gebe und nur Rettung zu
finden sei , wenn die Fabrik in einem Trümmerhaufen liege.
Sein kalter, rechnender Verstand hatte ihm über alle Bedenken
hinwcggcholfen . Ein Brand zerstörte nicht nur seine gutversicherte
Fabrik , sondern aucb seine Bücher . Niemand konnte mehr einen
Einblick erhalten , an welchem Abgrund er bereits gestanden. Aus
der Asche stieg wieder ein neues Gebäude auf , größer , prächtiger,
mit praktischeren Maschinen , als das alte . Lausend feiernde
Hände erhielten Beschäftigung , und Niemanden erwuchs daraus
ein Schaden , als einer reichen Acticn- Äesellschaft, die eine solche
Summe leicht verschmerzen konnte , um so mehr , als er schon
Jahre lang zu ihrem Vermögen beigcstenert. Der Jnspeclor war
verreist , er wohnte ohnehin auf dem andern Flügel und nun
durste nur noch Cäsar entfernt werden, und dann die nöthigc
Ruhe und Vorsicht . Es gab noch genug Leute , die ihn haßten , !

denen die Fabrik ein Dorn im Auge war — und mitdernöthi-
gen Kaltblütigkeit mußte das Werk gelingen.

Als er so Alles überdacht und mit sich abgeschlossen und
Cäsar ihm schon Lebewohl gesagt hatte, war Gabriele noch einmal
auf sein Zimmer gekommen.

Er hatte nur wenig gesprochen, auf all ' ihre Fragen nur ein¬
silbige Antworten gegeben ; er wußte jetzt selbst nicht mehr, was
ihm entschlüpft war ; die Tochter hatte lange vor sich hingestarrt,
war dann plötzlich aufgesprungen , und indem sie hastig durch das
Zimmer schritt , hatte sie mit unruhig funkelnden Augen ausge-
rnfcn: „ Wenn nun heute ein Gewitter aufstiege und Deine
Fabrik vernichtete ! Wer klagt den Blitz an , wenn er niedersährt
und wie im Fluge die schönsten Prachtgcbäude in Asche legt?
Man beugt sich seiner Macht. Er ist das Große, das Gewal¬
tige, das uns stets imponirt, vor dem wir uns beugen, und was
uns aus den Wolken, ans dem Aether kommt, das nehmen wir
wie ein Beschluß der Götter. Die Quelle allein , aus der eine
Thal entspringt , entscheidet über ihre Schuld oder über ihre
Größe . Der Beweggrund adelt , und was unter niedrigen,
schmutzigen Motiven ein Verbrechen, streift allen Erdenstaub ab,

i wenn es den zündmden Funken autz den; Aether nimmt» ,



stellnngeN gegeben ; im Donna Maria -Theater wurde der König
bei seinem Erscheinen jubelnd begrüßt . Diese Kundgebung hat
gegenwärtig ihre besondere Bedeutung, in so fern sie die Abnci-
gung der Portugiesen gegen jede nähere Verbindung mit dem
Nachbarlande offenbart . Der Gedanke der von einem kleinen
Theile spanischer Politiker angestrebten iberischen Personal- Union
findet augenscheinlich keine empfänglichen Gemüther in dem klei¬
nen Königreiche, von welchem man verlangt , daß es seinen Herr¬
scher zur Hälfte an Spanien abgebe.

— Der Regierung der argentinischen Republik ging am
Donnerstag die amtliche Meldung zu , daß sich der General Mitre
mit seinem Jnsurgentencorps den Regiernugötruppcn auf Dis¬
kretion ergeben hat , nachdem er von den letzteren in die Flucht
geschlagen und auf der Flucht eingeholt worden war . In der
Provinz Bnenos -AyrcS ist die Ruhe wieder hergestellt. Die
Regierungstruppen verfolgen den Jusurgentenführcr Arredondo,
dessen Avantgarde ebenfalls eine Niederlage erlitten hat . — Dem¬
nach wäre der Aufstand seinem Ende nahe. — Inzwischen soll
aber in Uruguay eine Revolution ausgebrochen sein.

* Elsfleth , 9 . Dec . Der Dampfer , welcher von Ol¬
denburger Geschäftsleuten in Hamburg angekauft wurde , um mit
demselben unter Führung des Capt. Stühmer einen Dampffähr-
betrieb zwischen Bremerhaven-Nordenhamm zu eröffnen, sobald
die Bahnstrecke Brake -Nordeuhamm dem Verkehr übergeben ist,
liegt augenblicklich auf Lange's Werft in Vegesack zur Reparatur.
Die Dampffähre Nordenhamm soll am 1 . März eröffnet werden.

* (Correspondenzverkehr mit China und Japan via Triest).
Gewöhnliche Briefe können fortan nach sämmtlichen Orten in
China und Japan auf dem Wege über Triest bis zum Bestim¬
mungsort frankirt oder unfrankirt abgesandt werden . Das Porto
beträgt auf diesem Wege : für frankirte Briefe nach China und
Japan 9 Groschen für je 15 Gramm ; für recommandirte Briefe
nach China und Japan 9 Groschen für je 15 Gramm nebst einer
ReeommandationSgebühr von 5 ^ Groschen ; für Drucksachen
und Waarenproben nach China und Japan 2 Groschen für je
50 Gramm; und für unfrankirte Briefe aus China und Japan
10 Groschen für je 15 Gramm.
Natur und Herz. Ein Album, sinniger Betrachtung gewidmet.

Mit 12 in Kupfer radirten Compositivncn von W . Georgy.
In elegantestem Prachtbaud mit Goldschnitt . Berlin, Ver¬
lag von I . Guttcutag.

Zn den reizendsten Gaben , die der Buchhandel in diesem Jahre
auf den Weihnachtstisch gelegt, gehört das vorliegende, für unsere
Frauen und erwachsenen Töchter bestimmte und mit sinnigen
Illustrationen geschmückte Prachtwcrk . Die Auswahl der Gedichte
zeugt von einem geläuterten Geschmack . Wir finden darin die
schönsten Blüthcn unserer modernen Lyrik, und das Beste und
Hervorragendste auf diesem Gebiete ist zu einem duftigen Strauße
zusammengcbundeu worden . Was aber das vorliegende Album
vor allen andern Werken auszcichnet, ist die glänzende gediegene
Ausstattung , die un,s in solcher Vollendung bei deutschen Werken
noch nicht vorgekommen ist . Wir überlassen das gewöhnlich den

Engländern n . Franzosen , welche — zu ihrem Lobe sei cs gesagt,
— viel mehr auf Bibliotheken verwenden als das Volk der
Denker . In der obigen Antliologie tritt uns jedoch ci » Werk
entgegen, welches den ausländischen Erscheinungen nicht nachsteht.
Die bcigegebencn 12 Kupfer - Radirungen sind von einer Feinheit
und Sauberkeit, daß sie wie vollendete kleine Kunstwerke aumu«
then und jedes Auge erfreuen ; sic allein werden dem Buche zahl¬
reiche Freunde erwerben.

Das prachtvolle ausgestattete Werk ist in der That , nach
Form und Inhalt , eine Zierde für jeden Toilettentisch , u . wir
erlauben uns, cs den Verehrern echter Poesie und namentlich als
passende literarische Weihnachtsgabe für die Damenwelt ganz be¬
sonders zu empfehlen. D . II.

* Jllustrirte Jagdzeitung , Organ für Jagd , Fischerei
und Naturkunde . Hcrausgegeven von W . H . Nitzsche, Kgl.
Oberförster . — Leipzig, Verlag von Heinrich Schmidt . —
Nr . 4 dieser reichhaltigen und beliebten Jagdzeitnug ist erschienen
und enthält : Acclimationsversuche mit der kalifornischen Schopf¬
wachtel von P . v . Gustedt . — Die Vertilgung der Wölfe in
Posen . — Die Hcrbstjagdcn bei Blankenburg a . d . H . — Die
Biber an der Elbe von Fr . Freiherr v . Droste- Hülshoff. —
Ein Raubvogelfang u . s . w . u . s . w . Illustrationen : Mütter¬
licher, Muth , — 3 Zeichnungen zum Raubvogclfang — Preis
1 Thlr. halbjährlich in allen Buchhandlungen und Postanstalten.
— Der neue Jahrgang hat am ersten October angesangen.

Braun schweig , 7 . Deeember . Einem uns zngegangenen
Privattelegramme zufolge ist in der Nacht vom Sonntag zum
Montag zwischen 2 und 3 Uhr in der Nähe der Stadt der
Hausirhändler Winckelmann trotzt der Anwesenheit seiner Haus¬
hälterin beraubt und ermordet worden . Man fand den Unglück¬
lichen mit Ungeschlagenem Hirnschädcl.

* (Die durstigen Patres . ) Eine heitere Miscelle aus
dem Klosterleben liefert eine vom Solothurncr Landboteu aus
Grund amtlicher Erhebungen bearbeitete Statistik des Wein - und
Bierconsums in dem kürzlich aufgehobenen Kloster Mariastein.
Nach Abrechnung der an Dienstboten u . s . w . verabreichten Ge¬
tränke stellt sichsiieraus, daß die Patres , Fratres und Novizen , aus
den Kopf berechnet, täglich je 1 ^ Maß ( etwa 2 ^2 Liter ) Wein
und 1 ^/2 Maß Bier consumirten . Das Blatt verspricht , die
Data betreffend den Schnapsconsumder ehrwürdigen Gesellschaft
nachtragen zu wollen.

* (Gefährliche Flucht einer Berbrecherin . ) Man
schreibt uns aus Lemberg : In der Nacht vom 30. November
ans den 1 . Deeember ist eine gefährliche Person aus dem Ge¬
fängnisse Lei Marie Magdalena unter eigenthümlichcn Umständen
entsprungen . Sie wurde ihrer Gefährlichkeit wegen in fester Ver¬
wahrung gehalten , trug fortwährend schwere Ketten an den Füßen
und wurde auch öfters an die Wand geschmiedet . Mit Hilfe
einer Zcllcngenossln , die mit ihr zugleich entfloh , gelang cs ihr,
die Wand des Rauchfangcs zn durchbrechen und trotz der Fesseln
mehr als drei Klafter hoch in die Höhe zu klettern, von wo sie
das Dach erreichte uud sich daun an der Dachrinne herunterlicß.
Sie spricht Polnisch , Ruthcnisch , Wallachisch und den Jüdisch-

Bcide Seelen durchwühlten also dieselben furchtbaren Ge¬
danken ; aber während der nüchterne Vater nur das Für und
Wider mit kaltem berechnenden Verstände abwog, holte sich die
Tochter die Beweggründe zn derselben schwere », verhängnißvollen
That aus ihrer idealen Weltanschauung.

Der Commcrzienrath war bereits zu tief in seine unheim¬
lichen , Küstern Pläne versunken, um die dunklen Reden seiner
Tochter zu beachten . Im brannte scyon der Boden unter den
Füßen , er wünschte schnlichst , daß sich Gabriele sobald als mög¬
lich entfernte , denn er wollte, er mußte allein sein . — Unruhig,
zerstreut blickte er ans . Sic nahm es für eine Frage und fuhr
mit steigender Erregung fort : ,. 3ch las soeben in der Antigone.
Gerade Laß sie das Gesetz des albernen Kreon überschritt und
ihren Bruder beerdigte, hat sie zu einer solch ' idealen, wunder¬
baren Fraucngestalt gemacht und mit dem reinsten Hauch der
Poesie umkleidet. Ah , wie einfach und groß sind jene Menschen!
Selbst die Frauen schwingen sich zn den erhabensten Anschauungen
empor : Während die furchtsame Jsmene immer wieder schwankt
und dem Gebote Kreon ' s nicht zn trotzen wagt , rast die Schwe¬
ster mnthig ans:

„ Sei , wie Dir 's dünkct ! ich jedoch begrabe ihn.

Schön ist der Tod mir , der ans diesem Werke kommt;
Als Freundin ruh '

ich neben ihm , dem Frennde dann,
Ich fromme Uebclthät' rin - "

» Ich fromme Uebclthät 'rin .
" Dies Wort hat lange und wun¬

derbar in mir nachgehallt . -
„ Was ist Dir , Kind ? " hatte er gefragt und uur ans den

Klang der Worte gehört , ohne ihren Sinn sich völlig klar zu
machen.

„ Ich wollte einen Orakelsprnch haben , der mich führen und
leiten sollte, ich habe ihn jetzt, -- war ihre Antwort gewesen.
„ Nun bin ich entschlossen , ich allein werde Dich retten . Das
war das Entsetzlichste, als sich die schwarzen Gedanken in meine
Brust einkrallten und jede menschliche , jede weibliche Regung zum
Schweigen brachten . Jetzt ist 's vorüber ! Die That ist nur ein
Schatten, den der voranschrcitcnde Gedanke ins Leben wirft . Leb'
wohl , Vater ! ich will Dir zeigen , daß ich nicht umsonst für
Römerlhat und Römersinn geschwärmt , daß ich eS würdig wäre,
eine Tochter Roms zn sein .

"

(Fortsetzung folgt .)



Deutschen Jargon . Namentlich als Giftuuscheriu ist sie gefährlich
da sic die Pflanzengifte , welche sie sich lcichi verschaffen kann,
genau kennt . Ihren eigentlichen Namen konnte man noch nicht
eruiren ; den Gerichten ist sie unter den verschiedensten angenom¬
menen Namen , als Fürstin Ontstchkicwicz , Sknrzak , Koczerezek,
CzerkcSka re . rc . bekannt . Gegenwärtig fnnftmddreißig Jahre alt,
ist sie seit vierzehn Jahren fast fortwährend im Kerker gewesen.
Zuletzt wurde sie wegen Mordes , Diebstahls und schwerer körper-
licher Beschädigung zn zehn Jahre » schweren Kerkers verurteilt
und erst im Jahre 1891 , da sie noch für früher begangene Ver-
brechen zu büßen hak , wäre ihre Strafzeit zn Ende .

"

London , 7 . Dec . Dem » Ncnter ' schen Bureau " wirdans
Hongkong vom 6 . d . gemeldet , daß die Insel Formosa am 3 . d.
von den japanesischcn Truppen geräumt und somit die Eventualität
eines Krieges zwischen Japan und China beseitigt ist . — Ans
Washington wird vom 7 . gemeldet : StaatSsecretair Fish in»
struirte schon im Laufe des Februar den Gesandten der Union in
Madrid , die Regierung betrachte die Unabhängigkeit Cubas und
die Sklavenemancipativn als die uothwendigc Lösung der cnbani-
schen Frage , jede Anncxionsabsichl liege der Uuionsregicrnng
vollständig fern.

Die in unserem heutigen Blatte befindliche Gewinn - Mitthcilnng

des Herrn Laz . Sanis . Colin in Hamburg ist ganz bc
sonders zn beachten . Dieses Geschäft ist vekaninlich das ällifte
und ailerglücklichste ; im Mai wurde schon wieder ' das großeroos
bei ihm gewonnen , und hat dieses Hans schon früher den bei
ihm Betheiligten die größten Hauptgewinne von Rciebs - Äiaik
360 . 000 , 270,000 , 244,400 183,000 . 180,000 , 156 .000 . oft
mals 152,400 , 120,000 , 90,000 , sehr häufig 80,000 , 60D00
48 .000 , 40,000 , 36,000 Rm . rc . rc . antzbczahlt , wodurch riete
Leute zu reiche Capitaliftcn geworden sind . Es sind nun wieder
für einen kleinen Einsatz große Capilaticn zn gewinnen bis zu.
evcnt . 375,000 Rm . Auch bezahlt dieses Hans durch seine weit¬
verbreiteten Verbindungen die Gewinne in jedem Orte ans . Da
eine große Bctheiligung zn erwarten ist , möge man sich ver¬
trauensvoll an die Firma Laz . Sams . Cohn in Hamburg
wenden , bei der man gewissenhaft und prompt bedient wird.

Interessant
ist die in der heutigen Nummer unserer Zeitung sich befindende
Glücks - A » zeige von Samuel Heckschcr senr . in Hamburg . .
Dieses Hans hat sich durch seine prompte und verschwiegene
Auszahlung der hier und in der Umgegend gewonnenen Betrüge
einen dermaßen guten Ruf erworben , daß wir Jeden auf dessen
heutiges Inserat schon an dieser Stelle aufmerksam machen.

Navigationsschule zu Elsfleth.
Am 14 . d . Mts . beginn ! eine Prüfung

für Steuerleute auf großer Fahrt . Anmel¬
dungen dazu sind bis zum 13 . d . M . mit
den vorgeschriebenen Bescheinigungen bei der
Prüfungscommission schriftlich cinzureichen.

Elsfleth . 1874 Dcc . 1.
P̂rüfungskommission für

Seeleute,
v . Buschmann.

Eine kürzlich von dem Fischer C . Greve
zu Licncn in der Weser gefundene lannene
Spiere von etwa 18 Meter Länge , ohne
Merkzeichen , soll

am 13 d . M . , Nachm . 3 Uhr,
zn Lienen auf dem Außengroden verkauft
werden , falls der unbekannte Eigenthnmer
bis dahin seine Ansprüche nicht nachgewiesen
haben wird.

Elsfleth . 1874 Dec . 4.

Verwaltungsamt.
v. Buschmann.

Elsfleth . Am Freitag , den
II . Decbr . d . I ., Nachmittags

präcise 2 Uhr,
sollen nachfolgende , von der gestrandeten
Brigg » Aurora " , Capitain Horstmann,
geborgene Gegenstände , als:

1 Top - , 1 Unter - und 1 Obermarssegel,
1 Klüver - und 1 Bvrstagsegel , 1. Grvß-
stagsegel , 1 Ober - und 1 Unterscgcl , 3
Gincblöcken , 9 kleine Blöcken , I Pst -rdc-
leine , 1 Ankerlatcrne , 2 Signallatcrncn
und 1 Lootsleine,

für Rechnung dessen , den es angelst , auf
dem Schiffswerft des Hrn . Gerh.
Wempe hicselbst öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verkauft werden.

_ G . Willers , Auctionator.

Zu verheuern.
Elsfleth . Das seither von der weil.

Wwe . Stege bewohnte Haus an der Müh¬
lenstraße znm sofortigen oder späteren An¬
tritt.

Reflectanten wollen sich baldigst an mich
wenden.

Nstllr.

Zu verheuern . Die obere Wohnung
in dem von Hmr . Brnninnd hicselbst be¬
wohnten ol . Cvrdes ' schcn Hanse.

HxtrsLUZs MM Oil'LNL 6ort ^.
Bei genügender Bethcilignng soll am Sonntag Abends ZI Uhr , vom

Oldenburg nach Brake ein Extrazng abgelassen werden .
'

Anmeldungen können jedoch
nur bis Donnerstag Abend bei Unterzeichneten entgegen genommen werde » .

Fahrpreis III . Elaste ab Oldenburg nach Berne 10 ElSflth 12V , ^
Brake 15

Auf besonderen Wunsch wird in diesem Zuge auch II . Elaste geführt
werden . Fahrpreis ab Oldenburg nach Berne 17 ^ Elsfleth 20 ^ , Brake
22 1/2

S . u . »I I ? . »Z . LLI u K « « .
^ ^ ^

Ber ne . Elsfleth .
^
Brake.

VertrANM bringt 6 !üek!
Schon am 18 . und 1 ? December d. I.

beginnt mit der ersten Abtheilnng die große Kapital - Bcrloosnng von T Millionen f835 Taufend und 128 Reichsmark , unter Leitung und Aufsicht der W
hohen Staats - Regierung und folgen die übrigen 6 Abthcilungen schon in den nach - 1
sie » Monaieu . a

Um Jedem die Bctheilignng nach feinen Verhältnissen zu ermög¬
lichen , ist von hoher Regierung der Preis

für ein ganzes Original -Loos zu 6 Reichsmark,
„ „ halbes „ „ 3 „ k
,, ,, viertel ,, ,, 1 i

/2 ^4
festgesetzt , zu welchem Preise dieselben vom Unterzeichneten gegen Uebersendnng dcS n
Betrages durch Postanweisung oder Brief sofort franco unter Beifügung eines
Prospekts oder Plans zn erhalten sind ; auf Wunsch werden sic auch gegen Post-
Vorschuß versandt.

43,300 Nummern erhalten Gewinne von cvent . 375,000 , 250,000,
125 .000 , 90 .000 . 60 .000 , 50,000 , 40,000 , 36 .000 . 30,0lX >, 24,000 , 20,000,
18 . 000 , 15 . 000 , 12 .000 . 6000 , 4800,4000 , 3600 , 24M . 1800 Reichsmark n . s . w.

Sämmtliche Gewinne müssen in wenigen Monaten verkocht sein und hohe
Regierung weist jedem Theiknchmer nach , aus welche Nummern die Gewinne ge¬
fallen sind . Gewinngelder werden durch Unterzeichneten , oder ans Wunsch durch
hohe Regierung selbst den Gewinnern direct und verschwiegen zngesandt.

Bei einem solchen ans der solidesten Basis gegründeten Unternehmen kann in
man mit Bestimmtheit auf die regste Theilnahme rechnen , daher mache man die H
Bestellungen schmt , weil voraussichtlich die Lösche schon lange vor Beginn der
Ziehung , 16 . und 17 . December , vergriffen sein werden , und von hoher Regierung
über die bestimmte Zahl hinaus den Gesetzen nach keine nachgclicfcrt werden.

Alle Aufträge beliebe man daher bald an den Unterzcichnelcn zn richten,
welcher mit der Abgabe dieser Loose von hoher Regierung beauftragt ist und von

^ dem die größte Pünktlichkeit verlangt werden kann.

6 ^ r1 N6MM6,
. Hanpt - Comploir in Braunschnicig.
^ WU . Wer cS unterläßt , dem Glücke ein Fensterchcn zu öffnen , hat eS ost

sich selbst zuznfchrciben , daß er trotz aller Mühen und Arbeiten nie ans den Stand-'
Punkt des Wohlergehens gelangt , wohin ihn ein derartiger Versuch so schnell er - H
heben kann.



Mobiliarvcrkanf
Elsfleth . In dem bisher von der

»veil . Wwc . Stege hiet . bewohnten Hausc
sollen folgende Gegenstände , nämlich:

1 zweischläfriges Beit , einige Bctlstücke. 1
Sopha , 8 Rohrslühle , 2 Tische, 2 Eck«
schränke , l Pult , 1 Uhr , 1 Spiegel, 1
Klcidcrschrank . 1 Koss . r , 1 Plätleijen,
ikampcn , Gardinen, Ileberzüge , Betttücher.

L Das große Loos
« «>-» eni .ü»» Morl!
»' ivursc am
» 19 . Mai d . I . bei
I mir gewannen.

tnz . bams. lLahn.

'Das proste Loos s
»wil e4b,000 Mark

wurde am
>9. Mai d . I . bei A
mir gewonnen.

Lnz . bamk . Lahn . '

Auf
No . 45«
ist bekanntlich
wiederum am
>9. Mai d . I.

das «große Loos und Prämie

von 246,000 Mark!
mil der Devise : !

Clüob nnd 8egen bei Oobn ! j
, L lant amtlicher Gewinnliste , wie schon so^

AÜ6 ^ 8-
'

11X61 " 0. 8taat.

1 Küchentisch , 1 eis . Schüppe , i Waage ^
mir Gewichte, Kisten und Kasten und
verschiedene Hans - nnd Kiichengcräthc

Mir Sonnabend , den
LS . Dec . d. I . , Nachm . 1 Nkr

anfangend,
öffentlich meislbiclend durch den Unterzeich¬
neten mir Aahlnngssrisl verknust werden.

Kansliebhabcr kudcl ein
r» « k» I» . Rsillr.

Denjenigen , die vielleicht dci Eirculation
des Slciicnbogciis in Elsfleth für die zu
gründende neue Broker Assecuranz-
Compagnie übergangeu sein ivilicu oder
nicht zu Hanse nngclroffen sind, diene hie-
mit zur Nachricht, das; dc >selbe noch auf
einige Lage dci Herrn SL . 1 « LVivt - Sc.
zur gef . Einzcichnnnq anSgelegt ist.

Brake , Dec . 9 . . 1874.
liS » 8

Dandlücher, Nonlcanr , 1 Waschbaljc , 2

^ 7 Zoff abermals bei mir gewonnen wordenz
. rekle , ^ eei . l v s. oi .zc aij e ) , - e ' ! ^ gäbe jg g,, , Okl-ivimizichuiigeii

I vom Mai nnd Juni , Deeoder und No
Z veinbcr d I . „«einen geehrten In
i teresfenten die Gewinnsumme
4 von über
r28ö,00(> Thaler oder Rin mH

' 858,MO ^
Zlant amtlichen Gewinnlisten daar ausbe
l zahl - -
l Die vom Staate Hamburg garantirte '!
« große OX-ld - llotleric von über

, 7 Mill. 930,000 Rm.
» ist diesmal wiederum mit außer-
Z ordentlich großen und vielen

Gewinnen bedeutend vermehrt;
« sic enthält nur 84,O « « Loose , und'
I werden in wenigen Monaten in 7 Ab-
^Heilungen folgende Gewinne sicher
gewonnen , nämlich : L großer
-Haupt -Gewinn cvrnt . 375,001^
Rmmf̂ , speciell Nmm l̂ 250,000
125,000,00,000,60,000.
so ooo 40,000 , 36 .000.
3 mal 30 .000 , L mal 24 .000.
S mal 20 000 I malL8,000,F

Streitlierger Actien-Lagerbier,
in Flasche» und Gebinde » , empfehle zur ges-
Avnahme.

°I . id . 8 < « r.

Stockfische
empfiehlt

- o . sr «» i

8 » I ch 4L» »e !»» vl8

1« mal 15 .0 « « 23 mal12,000,'

in
kleinen Gebinden trafen wieder em nnd
empfehle ich dieselben zur gef . Abnahme.

I . F . Steinbömer.

?34 mal « OOO 3 mal 4800.
Z40 mal 4000 , 5 mal 3600 ll
ÜS03 mal 2400 , 5 mal 1800
jL mal 1500 , 4LS mal 1200 ^

N5L2 mal « SSO . LO mal 360,
x5r »« mul300,4malS40,L9700
« mal

Mesfina - Citrvnen,
und 1 Is, empfiehlt

per « kück M

6 . 44 » v8

.4

I3S , 21730 mal iSO . 60,
» 4 . 18 . IS und « Rmm ^ . Z f

Die Gcwinnzichnng der 1 . Abtheilung i ^
ist amtlich auf l!
den 16 . und 17 . December d . I . ^
festgestclll, zu weicher ?
äLS §Lll2e0ri§iuAl-I .oo8Lui' 2DNI . k
äs » Kalbs äo . uurllbl . ^

Z üa; viertel äo . nur 15 8gr . ^
kostet . Diese mit Staatswappens

kversehenen Original Loose icndel
ich gegen frankirte Einsendung deö Be - Z

Anzeigen für denStedinger Boten - ^ träges oder gegen Postvorschuß selbst nach

Märchen - df Bilderbücher , Ge¬
sellschaftsspiele sür 'Mädchen , Deut¬
sches Kaiser - S» Flottcnspiel . Diese
Spiele verbinden das Angenehme mit dem
Belehrenden und empfehle dieselben zu Ge¬
schenken bestens.

L» . S4 », » SLvi

werden prompt
stets befördert.

und ohne Kokten von mir

I . F . Steinbvmer.
Älmerik Speck

empfiehlt
in bester Qualität'

L» M » v8
Zu miethen gesucht.

Elsfleth - Znm nächsten Mai cmcWoh¬
nung mit Stallraum für 2—4 Kühe.
Anmeldungen werden bis zum 13. d . M . er¬
beten.
In Auftrag: LL« «Io » K,» » lp . Rstllr.

Gefunden
Am Momag Morgen ein schwarzer Filz¬

hut . Abzusordeni gegen Erstattung der
Insertionöloften bei
KL . SL « KKeuk »'rreI<, Schinicdcinstr.

I den entferntesten Gegenden den
I geehrten Auftraggebern sofort zu . Ebenso l ,
§ erfolgen die amtlicheGewinnliste nnd ^
« die Gewinngelder sosort nach der«
rZiehung an jeden , der bei mir BeOI
z thciliglen prompt und verschwiegen . Durch ^
Z meine anSgcbreitctcn Verbindungen über - E
« all kann man auchjeden Gewinn in«
k seinem Wohnort ausbczahlt erhalten , l

Jede Bestellung auf diese«
Z WM " Originallvose kann man ein ^

> jAU " fach aus eine Pofteinzah
! j ZW - lungskarte machen.

83 .M 8 . 6o !m Z!
, in -Hainburg . !
! Haupt -Comptoir , Bank - und i

^ SechsAgeschäst. ^ ,

OiaO^ nmol
.o75>,000
Reue Deutsche!

Ueichs-Wkbrrmy . ^

Liir ZrvIIrvIII-
KiinA r,sr rlli«

Os ^viinL-LüÄuoen
der rom 8trsrrtv Mttnikiii 'K
KrKr « s»1irtvi »Ki « 88« » L»eI »I

k « Ii » Hvvkt I» vi filier
7 W11 . 909,000 NarL

sioinw Asevounvn rveiävo müssen.
Oie Oeeviime dieser vortlieilhnsten

Oeld - Oetterie , evelebe pMuKemüss
nur 84,000 Ooese entliült , sind kol¬
bende : nüiulieü ein Oecvinn event.
375,000 Ileielis -Kark , speeiell k .mark
250,000 , 125,000 , 904X10, 60.000,
50,OM, 40,OM, 36,OM, 4 mul 30,OM,
nnd 24,OM, 3 nncl 20,1X10 A 18,OM,
29 ittnl l5,0M nnd 12,1X10 , 34 innl
6000 , 43 mal 4800 und 4000 , 208
mal 3600 nnd 24M , 418 mal 18M,
1500 nnd 1200, 1121 mal 600 , 360
und 300 , 19722 mul 240 , 132, 120
und 60 , 21712 mal 48 , 24 , 18 , 12
und 6 ll .nmrlc und kommen solelie
in rvemAen illouaten in 7 Aillliei-
InnA'eu rur sicheren Lnkscheiduux.

Oie erste Oowinn -Aehnn ^ ist amt¬
lich aut den

L« , i « «I LS ISvvkr «I «F
festzestellt und kostet hierru
das Aall2eOriAinLl-I -oo»nur 21 bl
d? s balde do. nur 1 HU.
das viertel do . nur 15 8^r.
und werden diese vom Staate Aaran-
tirteu Original - Ooose (keine verbotene
? romessen ) f-e^en kraneirie Linsen-
dnnK des Letraxes oder Oost-
vorsehnss , seihst nach den entfernte¬
sten Hexenden von mir versandt

deder der lletheilixten erhält von
mir neben seinem Orixinal - Ooose
nueb den mit dem ütnntsvvappen
versehenen Orixinal -klan xrntis nnd
naeb stattFehabter Aebunx sofort
die amtliehe Dshnnxsliste unaufxe
fordert ruxesandt.
Vis ^ .ustrablnnb und Versen

dnnx der Cevinnxelder
erfolxt von mir direet an die Intei es-
senten prompt und unter strengster
Versehvviexenbeit.

decke Lestellrmx kann man
einfach auf eine Losteinrah-
luuxskarte machen.

>lan wende sieh daher mit
den Aufträgen vertrauensvoll au

8nni » « I SIccIc8 « I» « ^ 8vi »i^.,
Languier nnd IVeebsel-Oomptoir in

Hamburg.

v erseuwi

ZE - iu

Angek . nnd abgeg . Schiffe.
Bremerhaven , 7 . Dec . von

Anna , Biet Boncß
Dünkirchen , 3 . Dec

Ebnstine, Metz
Falmouth . 3 . Dec.

Wilhclminc , Frage
BvrSvur , 5 . Dee.

Charivüe, Bruno

von
Riga
nach

Bristol
von

Bremerhaven

Redaelion , Druck und Verlag von L. Zirk (G . C . von Tbüter. ' S Nachfolger) .
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